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KTV + SVKT 
 
  
  
  
KTV  Dietikon  am  Stadtfest  Dietikon  
  
  
Freitag  31.  August  bis  Sonntag  2.  September  2018  
  
  
Wir  sind  vertreten  mit  einem  Zelt,  in  welchem  wir  Fackelspiesse  und  Getränke  anbieten.  
Für  Musik  ist  auch  gesorgt.  
  
Unser  Motto:  Flower  Power  
  
  
  
Wir  suchen  fleissige  Helfer,  welche  einen  oder  mehrere  Einsätze  übernehmen.  Einschreiben  
könnt  ihr  euch  bei  Brigitte  Ruff  (brigitte@funclusive.ch  oder  044  741  29  71).    
Auch  Kuchen  werden  gerne  entgegen  genommen.  
Wer  uns  finanziell  unterstützen  möchte,  kann  dies  gerne  auf  untenstehendes    
PC-­Konto  machen,  Danke  bereits  im  Voraus.  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
Das  OK-­Team:    
Tobias  B,  Roger  S,  Patrik  B,  Manu  R,  Brigitte  R,  Conny  P  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
PC-­Konto:  Kath.  Turnverein  Dietikon,  8953  Dietikon  
CH  12  0900  0000  8002  2839  6                  Konto:  80-­22839-­6  
Bemerkung:  Sponsoring  Stadtfest  
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KTV + SVKT 

Papiersammlung 2018 

Petrus war uns an diesem Frühlingstag wohlgesinnt, was wir sehr schätzten. 
Und im Nachhinein ist auch der Organisator (Meiri Schnidrig) versöhnt und 
gibt sich sehr zufrieden, dass sich nach seiner etwas lauten Intervention an 
der GV so viele meldeten. Noch eine gute Woche vor der GV hatte er 
verzweifelt Mitwirkende gesucht. 

Es waren sage und 
schreibe 38 Sammler 
am Werk, wovon sehr 
erfreulich 7 Kinder und 
13 Elternteile und dem 
KTV nahestehende 
Helfer. 8 Helfer haben 
sich den halben Tag 
tatkräftig engagiert. 
Ein Wermutstropfen 
war der Lastwagen der 
Firma Lopatex: Schon 
vor dem Mittag hatte 
er einen Defekt und 
musste aus dem 
Verkehr gezogen 
werden. Dabei war 
abgemacht, dass er 
ausschwärme und den 
Karton einsammle.  

Der Chauffeur und der 
Servicemann haben 
sich immerhin am 
Nachmittag noch etwa 
eine Stunde zur 
Verfügung gestellt. 

Die meisten Helfer 
konnten etwa um 
15:00 Uhr oder 
spätestens 15:30 
entlassen werden. Bis 
um 16 Uhr waren auch 
die Autos versorgt. 

Das Gewicht des gesammelten Papiers und Kartons ist noch nicht bekannt, 
dürfte aber bei 45-47 t liegen. 

Die Papiersammlung hat immer zwei Seiten: Krampf tagsüber und Plausch 
und Gemütlichkeit abends. Zwar wurden wir schon tagsüber aller bestens 
verpflegt, aber abends ist das doch jeweils etwas ganz anderes. Diesmal war 
als Restaurant ein Neu-Inserent dran: Costa Blanca. "En feine Mocke 
Fleisch" wurde aufgetischt und sichtlich genossen, dazu Reis, Pommes frites 
und Salat und zum Dessert ein kleiner Coupe Romanoff. Da sank der 
Geräuschpegel im relativ kleinen Raum dann markant – aber nur 
vorübergehend. Der gute Tropfen, der zum Mahl nicht fehlen durfte, löste 
wohl manche Zunge ebenfalls. Niemand musste hungrig nach Hause, denn 
Hungrige bekamen grosszügig Nachschlag.  

Der Organisator dankt allen fleissigen Sammlerrinnen, Sammlern und 
Chauffeuren welche Unfallfrei gefahren sind  

Meiri, auch dir gebührt für die vorzügliche Organisation ein herzlicher Dank! 
Du bist eine grosse Stütze des KTV - ein richtiger "Chrampfcheib".  

Franz Federer 
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Ein herzliches Dankeschön gebührt besonders den nachstehenden 
Sponsoren, welche uns die Fahrzeuge für die Papiersammlung gratis 
zur Verfügung stellten.  

Der Stadt Dietikon mit 2 Fahrzeugen 

 

Biffiger  AG
Renovationen   Neubauten  

Kundenarbeiten  Umbauten   Tel.    044  740  29  23  

Familie  Bräm   Tel:  044  740  80  52   Öffnungszeiten  
Alte  Kindhauserstr.  11    www.braem-­hofladen.ch   Mo,  Mi,  So  geschlossen  
8953  Dietikon   Di,Do,Fr,  9.00-­11.30/14.00-­18.00  

Sa   8.30-­13.00  

Rutz + Co AG
Brunaustrasse 200

8951 Fahrweid
Telefon 044 750 28 28

Telefax 044 750 29 04

Beratung, Projektierung und Ausführung von:

• Badezimmerrenovationen
• Sanitär, Heizungs- Um- und Neubauten
• Wartungs- und Service-Abonnement

für Heizungsanlagen
• Prompter Reparaturservice
• Heizkesselauswechslungen
• Boilerentkalkungen

Der Organisator Meiri Schnidrig  . 

  Wagen Nr. 30 mit 
  62 m Hakenhöhe 

 Müller Transport AG 
 Kanalstrasse 7 
 8953 Dietikon 
 T   +41 44 744 50 07 
 F   +41 44 744 50 05 
 www.mueller-dietikon.ch 

Wagen 30 mit 62 m Hakenhöhe

Sattelauflieger 124
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KTV Dietikon 
 

Abschied von unserem langjährigen Ehrenmitglied 
& ehemaligem MR Präsident 

 
Wolfgang Reinhard Wiederkehr 

 
Geb. 31.März 1940 – gest. 16 April 2018 

 
 
Liebe KTV - Familie 
 
„Was du im Leben hast gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein. 
Du hast gesorgt für deine Lieben,  
von früh bis spät, tagaus, tagein. 
Du warst im Leben so bescheiden, 
nur Pflicht und Arbeit kanntest du, 
mit allem warst du stets zufrieden, 
drum schlafe sanft in stiller Ruh.“ 
 
 
Für uns immer noch unfassbar und für alle total unerwartet hat  
Wolfgang „Wölf“ Wiederkehr am 16. April 2018 seine Augen für immer 
geschlossen.  
Sein Körper hat den Kampf gegen den septischen Schock, nach einem 
Darmverschluss und 3 Tagen im künstlichen Koma, leider verloren. Wir 
verlieren in ihm den Rückhalt, das Ohr und die gute Seele unserer Familie. 
Er war immer für uns da, wenn wir ihn gebraucht haben. 
 
Wir möchten uns ganz herzlich für die tröstenden Worte seitens KTV & 
einzelnen Mitgliedern bedanken. Wir bitten euch, ihn in guter Erinnerung zu 
behalten. Da er sich in den letzten Jahren zurückgezogen hat, war es sein 
und auch unser Wunsch im engsten Familienkreis von ihm Abschied zu 
nehmen. 
 
Danke für euer Verständnis und Mitgefühl 
 
Alice, Isabella, Sandra und Reinhard 
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Kunstturnen 

 

Kunstturner – die Wettkampfsaison 2018 

Nach einer intensiven 
Vorbereitungszeit seit 
Jahresbeginn stand am 
24. März der erste
Wettkampf in Form des
traditionellen Büli Cups
auf dem Programm. In
gewohnter Manier
waren alle, also Trainer,
Turner und
Anverwandte ziemlich
nervös. Nico, Pietro,
Fynn und Lars starteten
am Pilz in ihr Abenteuer,
für Pietro war es sein

allererstes Mal. Das Gezeigte war grossmehrheitlich erfreulich bis sehr 
erfreulich. Natürlich gab es auch Patzer von der Gattung „hätte jetzt nicht 
unbedingt sein müssen“, kostbare Punkte gingen hier verloren. 

Lars führte in der 
Zwischenrangliste über 
die gesamte Strecke der 
ersten Abteilung. Die 
Wartezeit verbrachte das 
noch überschaubare 
Trüppchen aus Dietikon 
mit Beobachten der 
zweiten Abteilung und 
der wohlverdienten 
Verpflegung. Nach dem 
zweiten Riegenwechsel 
führe Lars nicht mehr, 
machte dann aber Boden 
gut. Zu Ende des 
Wettkampfes wurde – 
der Spannung sei Dank – 
keine Zwischenrangliste mehr eingeblendet. So wurden wir dann anlässlich 
der Siegerehrung erlöst: Lars Holzer gewann sein erstes „Edelmetall“ und 
stand zu Oberst auf dem Treppchen. Fynn und Nico verpassten knapp die 
Auszeichnungen und für Pietro gab es den ersten Einblick in die Welt der 
Wettkämpfe. Auf diesen Resultaten liess sich aufbauen. 
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Weiter ging es am 15. April mit den Nachwuchswettkämpfen in Stäfa an 
der Goldküste. Dieses Mal starteten unsere Jungs in der zweiten Abteilung. 
Die Leistungen waren bei unseren Jungs etwas volatiler als noch in Bülach. 
Die Konzentration war nicht bei allen gleich auf das „Hier und Jetzt“ 
fokussiert, so gelang eine Übung toll, während die nächste von 
durchzogener Qualität war. Wir konnten die Leistungen in Bezug auf die 
Endabrechnung ungenügend einschätzen und waren umso gespannter auf 
die Rangverkündigung, resp. die Rangliste.  

Zur Freude von der Dietikoner Fraktion reichte es 
Lars erneut auf’s Podest, dieses Mal wurde ihm 
Silber umgehängt. Ebenso grosse Freude bei Fynn, 
der seine erste Auszeichnung entgegen nehmen 
durfte. Pietro verbesserte sich um zwei Punkte (das 
tönt nach wenig, ist aber im Kunstturnen eine 
halbe Welt) und für Nico hiess es, den Tag 
abzuhaken und nach vorne zu schauen.  

So stand dann am Sonntag, 13. Mai bereits der 
letzte Wettkampf 
der Saison 2018 
auf dem 
Programm. Wir 
versammelten uns 
zu „früher“ Stunde 
in Wädenswil in der 
Causa Zürcher 
Kunstturnertage. 
Um 07.30 Uhr 
begann das 
Aufwärmen. Der 
aufmerksame Leser 
wird’s gemerkt 
haben, die 
Dietikoner 
starteten in der ersten Abteilung. Erneut war das erste Gerät der Barren, 
gefolgt von Reck, Boden, Pilz (Pferd Pauschen), Ringe und Sprung. Unsere 
Jungs starteten mit ausnahmslos guten Noten in den Wettkampf, alle über 
einer 12! Auch am Reck liessen sich die Resultate sehen. Beim Pilz mussten 
einige Federn gelassen werden, ausser bei Lars mit einer 13.1. Er führte in 
seiner Abteilung zur Wettkampfhälfte.  

Der Boden, bekanntlich berühmt für Abzüge, kamen ebendiese zur 
Anwendung beim Kampfgericht. Blieben die Ringe, an welchen das jeweilige 
Notenniveau keine nennenswerten Einbussen mehr gab und dann der 
Sprung. Hier riskierten zwei der Turner ihren ersten am Wettkampf 
gezeigten Salto, leider nicht in den endgültigen Stand, sondern mit einem 
„Absitzer“ hinterher. Auch Lars‘ Sprung gereichte nicht für eine Traumnote, 
jedoch führte er die Rangliste nach wie vor an. Während der zweiten 
Abteilung frönten die Jungs im Freien dem runden Leder und wir 
Erwachsenen schauten gespannt auf die Leistungen in der zweiten 
Abteilung. Wie üblich wurde die Zwischenrangliste nach dem 4. Durchgang 
ausgeblendet, die Spannung stieg. Die Rangverkündigung nahm ihren 
Anfang mit Danksagung, bevor dann die Sieger bekannt gegeben wurden. 
Lars schaffte es zum dritten Mal in der laufenden Saison auf’s Treppchen 
und durfte sich zum zweiten Mal Gold umhängen lassen! Nico machte seinen 
„Tag zum Vergessen“ von Stäfa gut und erhielt als 26. seine wohlverdiente 
Auszeichnung. Indes zog Fynn den Tag zum Abhaken ein und Pietro zeigte 
deutliche Steigerungen zu den vorherigen Wettkämpfen (Barren und Reck 
top, der Rest wird folgen).  

Unsere Jungs schauen auf eine gute und vor allem, erfahrungsreiche 
Wettkampfsaison zurück, auf der sie nun aufbauen können. Für Pietro und 
Nico steht jetzt noch der Eintrittstest für’s „Regionale Leistungszentrum“ an, 
für welchen wir den Beiden die Daumen drücken. 

Für die Kunstturner – Marion Holzer 
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Für die Kunstturner – Marion Holzer 
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KTV 

Maibummel vom 18.5.18 

Hier fehlen noch 3 Personen, die wir erst beim Apéro trafen. Insgesamt waren 
wir 16. Der Fünfliber-Mann im Hintergrund hält sich hoffentlich nicht 
unseretwegen die Augen zu.  

Es war wieder-
mal ein Maibum-
mel, wie er im 
Buche steht: 
Nach den voran-
gegangenen 
nasskühlen 
Tagen ein strah-
lender, ange-
nehm milder 
Mai-Abend. 
Dazu kam ein 
Bummel in an-
genehmer Länge 

und flotter Gesellschaft. Und dass in der Wirtschaft "Zu den zwei Raben" auch 
die kulinarische Seite nicht zu kurz kam, liegt auf der Hand.  

Vom Bahnhof Dietikon aus "arbeiteten" wir uns auf dem (in Flussrichtung) linken 
Limmatufer-Weg Richtung Schlieren vor – gegen den Strom von Velofahrern 
und Joggern. Ja, an solchen Freitagabenden wäre ein separater Veloweg 
schon kein Luxus.  

Mit grosser Begeisterung zeigte uns Sr. Beatrice ihren Kräutergarten, der in 
der Form einer Spirale angelegt ist. Nicht verpassen: Am 16./17. Juni  ist 
Tag der offenen Tür im Kräutergarten des Klosters Fahr. 

Dem Organisator, Maibummel-Roger Schmid, gebührt ein grosses Danke-
schön für den gelungenen Abend!  

Franz Federer 

Schon bald 
erwartete uns 
Hanna mit 
einem feinen 
Apéro – 
herzlichen 
Dank! 
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Humor 
 

Arbeitsweisheiten    
  

Personalchef:  "Sie  fangen  Montag  an.  Bezahlt  wird  nach  Leistung."  
Bewerber:  "Tut  mir  leid,  davon  kann  ich  nicht  leben."    
  

       
  

Chef  zum  verspäteten  Mitarbeiter:  "Sie  kommen  diese  Woche  schon  zum  
vierten  Mal  zu  spät!  Was  schließen  Sie  daraus?“  
"Es  ist  Donnerstag!"  
  
"Müller,  warum  kommen  Sie  erst  
jetzt  zur  Arbeit?"  
"Weil  Sie  gestern  gesagt  haben,  ich  
soll  meine    Zeitung  gefälligst  zu  
Hause  lesen."  
 
 

Chef  zum  Lehrling:    
Du  bist  nun  zwei  Jahre  hier  
bei  uns  und  hast  schon  viel  
gelernt!    
Morgen  machen  wir  Pleite,  
damit  du  auch  das  noch  
lernst!  
      (Herkunft  unbekannt)  
  

 
 

Wenigstens  dieses  
Problem  ist  erledigt  

Vor vielen Jahren 
So sah es vor dem Bau des 
Sportplatzes Holzmatt aus, 
der in einem 3-tägigen Fest 
vom 5. bis 7. Juli 1963 ein-
geweiht wurde, mit gleich-
zeitiger Fahnenweihe. Firm-
pate war der legendäre Josef 
Stocker, Firmpatin Margrit 
Koch. 

Aus "unser turnen im ktv", 
dem Vorgänger von "Sport 
und Spiel", Ausgabe Juni 
1963: "Lange Zeit bereitete 
die Finanzierung dieses

Platzes dem KTV grosse Sorgen. Aktive, Männerriegler und Gönner halfen 
tapfer mit, bis schliesslich durch die kräftige Unterstützung durch die Gemein-
debehörden und kantonalen Sportkommissionen und durch Veräusserung 
eines Teils des gekauften Areals die finanziellen Nöte ein Ende nahmen." 

Herzlichen Dank an Judith Zogg-Stocker für die Bilder und an unseren 
geschätzten Lokalhistoriker Hans-Peter Trutmann für die Erläuterungen. 
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Vor vielen Jahren 

Ein paar Erinnerungsbilder zu "75 Jahre KTV" (1988)
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Frauenturngruppe 

Maibummel 
Frauen an die Macht!! Nein, kämpferisch luden wir nicht zum diesjährigen 
Maibummel ein, wir wollten unseren Mitgliedern jedoch einmal die mehr oder 
weniger berühmten Frauen von Dietikon bekannt machen. Dazu bietet der 
Stadtverein Führungen an und wir machten davon Gebrauch. 

Treffpunkt war am Bahnhof Dietikon und dort nahmen uns zwei 
Stadtführerinnen in Empfang. Der Weg führte uns direkt vor das Restaurant 
Bären und die erste Dame, die vorgestellt wurde, war: 

Alice Seiler. 
Unsere Alice, da 
hätten wir das 
eine oder andere 
Müsterchen 
beitragen können, 
wenig wussten wir 
aber über ihre 
Kindheit, ihre 
Geschwister, ihre 
Schneiderlehre, 
den frühen Tod 
des Vaters etc. 
Hingegen ihre 
Berufung als 
Wirtin, das schwarze Beflaggen des Restaurants vor dem Abbruch und ihren 
Umzug ins “Dörfli” das war dann wieder eher bekannt. Auch ihre Vorliebe für 
Sexy-Kleidung und ihre unvergesslichen Gedichte. 

Mit einem Blick ins Limmatfeld fanden dann die Frauen Mina Hess (eine nach 
ihr benannte Strasse), Mathilde Planzer, “d’Chride Rös” (Rosa Zgraggen) 
sowie die gross und kräftig gebaute Frau Mettler, mit dem eher schmächtigen 
Mann, der Lehrer war, Erwähnung. Viele der Frauen wurden früh Witwe, 
hatten viele Kinder durchzufüttern und den Betrieb des verstorbenen Mannes, 
sei es Fuhrhalterei oder Baugeschäft, weiterzuführen. In den Kriegsjahren galt 
es, die Soldaten zu verpflegen und den Schulbetrieb aufrecht zu erhalten. 

Weiter führte uns der Weg über die alte Bibliothek zum Schuhhaus 
Tiefenbacher. Elsi Tiefenbacher legte 1930 den Grundstein für das 
Schuhgeschäft, das in Dietikon noch heute ein Begriff ist, weitere Filialen sind 
fast in der ganzen Schweiz zu finden. Marsch über den Kirchplatz und wir 
fanden Unterschlupf unter einem Baum vor der “Krone”, denn nun setzte 
kräftiger Regen ein und das Mikrophon aus. Die Krone, ein altbekanntes Haus! 
Hier fiel der Name Gstrein und uns kam das Café in den Sinn, in dem wir vor 

nun auch schon etlichen Jahren die leckere Patisserie serviert bekamen. Ja, 
wir alle lieben doch noch immer Kaffee und Kuchen. 

Nun ging es weiter an die Bühlstrasse und anschliessend vor’s Stadthaus. 
Etwas im “Schärme” wurden dann auch noch Ida Bindschedler erwähnt, die 
zwei Jahre in Dietikon als Lehrerin unterrichtete und mit den Büchern von den 
Turnachkindern berühmt wurde. Vergessen auch nicht die Casanova’s und 
Wiederkehr’s, deren Namen auch heute noch in Dietikon sehr verbreitet sind. 
Gaby entlockte die Erwähnung der Namen ein Schmunzeln und Pia konnte 
ein Wörtchen mitreden, waren ihr doch noch einige Episoden aus früherer Zeit 
präsent. 

Eigentlich haben wir uns den Stadtrundgang etwas anders vorgestellt, eine 
Anmeldung war erforderlich, da ab Gruppen über 20 Personen zwei 
Stadtführerinnen verpflichtet werden müssen. Gegen 40 Turnerinnen haben 
sich angemeldet, so dass wir glaubten, dass zwei Gruppen gebildet werden. 
Dem war aber nicht so, die beiden Damen haben sich bei den Informationen 
abgewechselt. Wir hoffen aber trotzdem, dass alle alles verstanden haben. 

Jetzt aber: “ab i’d Wärmi”! 
Unser Ziel für das gemütliche 
Zusammensein war der 
“Ochse” – von diesem 
Restaurant wurde uns auch 
noch ein Bild aus alter Zeit 
gezeigt – und wir füllten gleich 
das Säli. Etwas eher 

Währschaftes, etwas Süsses 
oder nur etwas Wärmendes, ich 
denke, jedermann bekam 
etwas nach seinem Gusto und 
das Servierpersonal war 
zuvorkommend bemüht, die 
Wünsche der Frauen zu 
erfüllen. Sei es das Ketchup, 
die Sprossen, ein scharfes 
Messer etc. 
Bald schon traten die ersten Frauen den Heimweg an, die anderen blieben 
noch etwas länger sitzen. Nicht, bis dass der Regen nachliess, da hätte man 
noch recht lange ausharren müssen und auch nicht bis am nächsten Morgen, 
denn nach 23.00 Uhr ist auch im Ochsen (fast) “Fiirabig”.   

Christa Wydler 



 25
Sport und Spiel

Frauenturngruppe 

Maibummel 
Frauen an die Macht!! Nein, kämpferisch luden wir nicht zum diesjährigen 
Maibummel ein, wir wollten unseren Mitgliedern jedoch einmal die mehr oder 
weniger berühmten Frauen von Dietikon bekannt machen. Dazu bietet der 
Stadtverein Führungen an und wir machten davon Gebrauch. 

Treffpunkt war am Bahnhof Dietikon und dort nahmen uns zwei 
Stadtführerinnen in Empfang. Der Weg führte uns direkt vor das Restaurant 
Bären und die erste Dame, die vorgestellt wurde, war: 

Alice Seiler. 
Unsere Alice, da 
hätten wir das 
eine oder andere 
Müsterchen 
beitragen können, 
wenig wussten wir 
aber über ihre 
Kindheit, ihre 
Geschwister, ihre 
Schneiderlehre, 
den frühen Tod 
des Vaters etc. 
Hingegen ihre 
Berufung als 
Wirtin, das schwarze Beflaggen des Restaurants vor dem Abbruch und ihren 
Umzug ins “Dörfli” das war dann wieder eher bekannt. Auch ihre Vorliebe für 
Sexy-Kleidung und ihre unvergesslichen Gedichte. 

Mit einem Blick ins Limmatfeld fanden dann die Frauen Mina Hess (eine nach 
ihr benannte Strasse), Mathilde Planzer, “d’Chride Rös” (Rosa Zgraggen) 
sowie die gross und kräftig gebaute Frau Mettler, mit dem eher schmächtigen 
Mann, der Lehrer war, Erwähnung. Viele der Frauen wurden früh Witwe, 
hatten viele Kinder durchzufüttern und den Betrieb des verstorbenen Mannes, 
sei es Fuhrhalterei oder Baugeschäft, weiterzuführen. In den Kriegsjahren galt 
es, die Soldaten zu verpflegen und den Schulbetrieb aufrecht zu erhalten. 

Weiter führte uns der Weg über die alte Bibliothek zum Schuhhaus 
Tiefenbacher. Elsi Tiefenbacher legte 1930 den Grundstein für das 
Schuhgeschäft, das in Dietikon noch heute ein Begriff ist, weitere Filialen sind 
fast in der ganzen Schweiz zu finden. Marsch über den Kirchplatz und wir 
fanden Unterschlupf unter einem Baum vor der “Krone”, denn nun setzte 
kräftiger Regen ein und das Mikrophon aus. Die Krone, ein altbekanntes Haus! 
Hier fiel der Name Gstrein und uns kam das Café in den Sinn, in dem wir vor 

nun auch schon etlichen Jahren die leckere Patisserie serviert bekamen. Ja, 
wir alle lieben doch noch immer Kaffee und Kuchen. 

Nun ging es weiter an die Bühlstrasse und anschliessend vor’s Stadthaus. 
Etwas im “Schärme” wurden dann auch noch Ida Bindschedler erwähnt, die 
zwei Jahre in Dietikon als Lehrerin unterrichtete und mit den Büchern von den 
Turnachkindern berühmt wurde. Vergessen auch nicht die Casanova’s und 
Wiederkehr’s, deren Namen auch heute noch in Dietikon sehr verbreitet sind. 
Gaby entlockte die Erwähnung der Namen ein Schmunzeln und Pia konnte 
ein Wörtchen mitreden, waren ihr doch noch einige Episoden aus früherer Zeit 
präsent. 

Eigentlich haben wir uns den Stadtrundgang etwas anders vorgestellt, eine 
Anmeldung war erforderlich, da ab Gruppen über 20 Personen zwei 
Stadtführerinnen verpflichtet werden müssen. Gegen 40 Turnerinnen haben 
sich angemeldet, so dass wir glaubten, dass zwei Gruppen gebildet werden. 
Dem war aber nicht so, die beiden Damen haben sich bei den Informationen 
abgewechselt. Wir hoffen aber trotzdem, dass alle alles verstanden haben. 

Jetzt aber: “ab i’d Wärmi”! 
Unser Ziel für das gemütliche 
Zusammensein war der 
“Ochse” – von diesem 
Restaurant wurde uns auch 
noch ein Bild aus alter Zeit 
gezeigt – und wir füllten gleich 
das Säli. Etwas eher 

Währschaftes, etwas Süsses 
oder nur etwas Wärmendes, ich 
denke, jedermann bekam 
etwas nach seinem Gusto und 
das Servierpersonal war 
zuvorkommend bemüht, die 
Wünsche der Frauen zu 
erfüllen. Sei es das Ketchup, 
die Sprossen, ein scharfes 
Messer etc. 
Bald schon traten die ersten Frauen den Heimweg an, die anderen blieben 
noch etwas länger sitzen. Nicht, bis dass der Regen nachliess, da hätte man 
noch recht lange ausharren müssen und auch nicht bis am nächsten Morgen, 
denn nach 23.00 Uhr ist auch im Ochsen (fast) “Fiirabig”.   

Christa Wydler 



 26
Sport und Spiel

                                                          

Der KTV gratuliert 
 

Unsere guten Wünsche gehen an.    
  

 
Imhof Sepp (Longo) Steinmürlistr. 36, 8953 Dietikon   
feiert am 28. Juli seinen 75-zigsten Geburtstag  

Oeschger Sepp Zürcherstr. 52, 8953 Dietikon 
er kann am 31. Juli  seinen 95-zigsten Geburtstag feiern 

Wiederkehr Peter Paul Egelseestr. 7, 8953 Dietikon 
feiert am 22. August seinen 80 Geburtstag 
 

Mir vom KTV gratuliered und wünsched üch wiiterhin 
e gueti Ziit und alles Gueti! 

 

Der Redaktor dankt allen, welche Beiträge für diese Ausgabe geliefert 
haben. 

 

Brigitte Ruf 
Roger Schmid 
Reini Wiederkehr 
Franz Federer 
Stefan Seiler 
Marion Holzer 
Christa Wydler 
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Agenda 

Juni 2018 

01.-03.  Schweizer Sportfest Sportunion CH im Luzerner Hinterland 
Mo. 04.  Gemeinsames Turnen Holzmatt OK: Frauenturgruppe 
 

Sa. 09. Pétanque, ab 13 Uhr Holzmatt OK: Guido Rüttimann OK: Guido Rüttimann
Sa. 30. Pétanque, ab 13 Uhr Holzmatt OK: Guido Rüttimann 

Juli 2017 
??? MR-Wanderung (1 Tag) OK: René Schmid 
Sa. 07. Faustball Meisterschaft 3.Liga, 4.Spieltag   Holzmatt 
Sa. 07. Pétanque, ab 13 Uhr  Holzmatt OK: Guido Rüttimann OK: Guido Rüttimann
16.07.-17.08.  Sommerferien 

August 2018

So. 17. Redaktionsschluss Sport und Spiel 3/2018 
Sa. 25. Fausball Meisterschaft, 5. Schlussspieltag 

Familienbrunch fällt aus 
Fr. 31. Stadtfest Dietikon 

September 2018 

Sa/So. 1./2. Stadtfest Dietikon 
Sa. 01. Faustball, Reserspieltag für 30.06, 7.07, 25.08 

Oktober 2018 

Sa/So. 6./7. Sportweekend Sport Union Zürich Kerenzerberg 
8.10.-19.10. Herbstferien 
Sa. 27.  Herbstputz, 09-.00 – 16.00 Uhr  OK: Kaspar Ruff 

November 2018 

Fr.  16. Raclette.Abend, Clubhaus Holzmatt  OK: KTV 
So. 25. Redaktionsschluss Sport und Spiel 4/2018 

Dezember 18 

Sa. 08. Testtag A 
Di. 11. Boccis-Spiel und Spaghetti-Essen OK: KTV 
24.12. – 04.1.19  Weihnachtsferien 



LANDI Regensdorf
Breitestrasse 15
8106 Adlikon
Tel 058 476 55 55

LANDI Würenlos
Landstrasse 40
5436 Würenlos
Tel 058 476 55 66

LANDI Dietikon
Schöneggstrasse
8953 Dietikon
Tel 058 476 55 77

Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne!

G e n o s s e n s c h a f t

www.landifurt-limmattal.ch

Ganz in Ihrer Nähe!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

LANDI – angenehm anders

Natürlich für alle!
• Getränkemarkt/Festservice

• UFA-Qualitätsfutter

• Haus- und Gartenartikel

• Do-it-Bereich

• Freizeitartikel

• AGROLA-Heizöl

• AGROLA-Tankstellen

• Autowaschanlage

Immer wenn  
es etwas zu  
feiern gibt!

Zürcherstrasse 72
8953 Dietikon-Zürich 

044 745 44 00

 

Metzgerei und Partyservice  
Tel. 044 740 88 83   ●   www.metzgerei-hildebrand.ch 



P.P.
8953 Dietikon
Post CH AG

So kann Hörberatung sein

Die Welt wieder verstehen.
ohrladen schlieren
Bahnhofstrasse 2
8952 Schlieren
Tel  044 730 31 32
www.ohrladen-schlieren.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.30 – 12.00 h
13.30 – 17.30 h
und nach Vereinbarung

 Hörgeräte
 Tinnitus-Akustik
 Hörtraining
 Gehörschutz




